
Starke Persönlichkeit  als 
Lehrl ingsausbilderIn

        Se lbstref lexion
           Gesprächsführung  

Psychologisches Know-how
brei t  + f lexibel

Junge Menschen mit  Humor und Leichtigkeit  begleiten
Denken in Auswirkungen

„Wachstums-Förderer“ unserer Lehrl inge

bereichsübergreifend und f i t  für  die Arbei tswelt  4.0

Anforderungen 
des

Pädagogisches Know-how
Lernen – Lehren – Motiv ieren – Interagieren

Fachliches Know-how

LehrlingsAusbilders



Ausbildung

Ausbildung für Lehrlings-Verantwortliche = Zukunfts-Förderer der Jugendlichen
Ob die Berufsausbi ldung der Jugendl ichen ge l ingt ,  hängt wei tgehend von den Ausbi ldern ab.  S ie nehmen e ine absolute Schlüsselfunk t ion  in  der  Ent wick-
lung der Nachwuchskräf te e in ! 

Ausbi lder Innen/ Meis ter Innen /Lehrk räf te haben d ie Verant wor tung ,  den jungen Mi tarbe i te r Innen in der  Berufsbi ldung neben dem sozia len auch das fach -
l iche Rüstzeug zu geben.  Dazu kommt ,  dass s ich d ie Tät igke i ten und Aufgaben der Lehr l ings -  und Berufsbi lder  s tändig verändern.  Neue Technologien ,  d ie 
Dig i ta l is ie rung ,  andere Kul turen ,  In tegrat ion e tc .  – a l l  das hat  Auswirkungen auf d ie Ausbi ldung und d ie Methoden der Ausbi lder.

Lehrl inge benöt igen Hal t  und Or ient ierung!

Anforderungen und Aufgaben des Lehr l ingsausbi lder/ in:
 •  Vorbi ldfunk t ion a ls Ausbi lder
 •  Fachl iches K now - how
 •  Pädagogisches K now - how
 •  Psychologisches K now - how
 •  D ie besonders prägende Ent wick lungsphase der  Jugendl ichen vers tehen 
 •  A rbe i tsmotivat ion fördern = In tegrat ion in den beruf l ichen A l l tag
 •  Brückenbauer zwischen Jung und A l t
 •  S tarke Persönl ichkei t  a ls Lehr l ingsaufsbi lder In

Dafür geben wir  Ihnen einen Methoden-Kof fer mit  Tools in d ie Hand:

a) Zie l -  und lösungsfokussier te Gesprächsführung (Coaching -A nsatz)
 •  mi t  Be ispie len aus dem tägl ichen Berufs leben

b) Wirkungsvol les Lernen (pädagogisches Rüstzeug)
 •  A k t iv ie rung der Se lbstref lex ion be i  den Lehr l ingen
 •  Train ing von „ Denken in Auswirkungen“
 •  Behal tenswahrschein l ichke i t  s tärken
 •  Über den e igenen Te l le r rand „ schauen le rnen“ -  Denken in Auswirkungen
 •  S tärken erkennen & fördern

c) Ent wick lungsphasen durch konkrete In ter vent ionen vers tärken
 •  Begle i tung des Jugendl ichen zum jugendl ichen Er wachsenen
 •  Z ie lvere inbarungen ,  Se lbst ver trauen

d) Gruppen -Zusammengehör igke i t  s tärken
 •   Ausgrenzungen erkennen + verhindern
 •  Empathie :  s ich in d ie Gedankenwel t  des anderen h ine in versetzen

e) Die in tr in is t ische Motivat ion der Lehr l inge ak t iv ie ren

 Wir lehren nicht bloß durch Worte:
wir lehren auch weit eindringlicher 

durch unser Beispiel.

Johann Got t l ieb F ic hte



Mentoren-Ausbildung

Mentoren-Ausbildung für Lehrlings-Verantwortliche
Junge Menschen l iegen Ihnen und uns am Her zen!
Zie l  is t ,  den Lehr l ingen e ine qual i tat iv  hochwer t ige Ausbi ldung zu b ie ten und s ie in d iesem schwier igen Lebensabschni t t  bestmögl ich zu begle i ten.
E ine per fek te Lehr l ingsausbi ldung is t  für  Unternehmen e ine große Chance und  ausgezeichnete Mögl ichkei t ,  schon f rüh Talente zu entdecken ,  an das 
Unternehmen zu b inden und so zu fördern ,  dass s ie das Zeug zu S pi tzenkräf ten haben.

K L- B E R AT U N G I  C OAC H I N G I  T R A I N I N G e.U. 
Ausbi lder Innen begle i ten n icht  nur  Lehr l inge mi t  unserem Seminar - Programm „ Just Be Yourse lf “  während der Lehr jahre ,  sondern unters tü tzen auch Ihre Lehr -
l ings -Ausbi lder  mi t  e inem ganzhei t l ichen ,  praxisor ient ie r ten Konzept zur  r icht igen A nle i tung und Unters tü tzung während d ieser Phase.
Die Qual i tät  der  Ausbi ldung hängt von der Qual i f ikat ion und dem Engagement des Ausbi lders ab.

Empathie und d ie Fähigke i t  zur  Se lbstref lex ion ,  d ie Rol le a ls Vorgesetz ter  sowie auch a ls Ver trauensperson und A nsprechpar tner  be i  Schwier igke i ten ,  das 
r icht ige Gespür zwischen f reundschaf t l ichem Lehrer  und Führungskraf t ,  vor  a l lem Gesprächsführung ,  Fraget ypen oder r icht ige Feedback- Gespräche s ind u .a . 
Bestandte i le  unseres Schulungs -A ngebotes:

Machen Sie Ihre Schützl inge mit  unserer Unterstützung zu High Potent ia ls !
3 Module zu jewei ls 2 Tagen – Seminar für  Lehr l ings-Ausbi lder 

Unsere Methodik & Haltung
Basierend auf unserem Menschenbi ld s ind wir  der  systemisch - lösungsor ient ie ren Hal tung verbunden. 
Methoden aus dem Coaching -  Führungs -  und Kommunikat ionsbere ich ,  unsere – zugegebenermaßen – „e t was unkonvent ione l le“  – aber sehr ef fek t ive und 
er fo lgre iche Vermi t t lung von Wissen und der s tändige Bezug zu dem Unternehmensal l tag he lfen a l len Te i lnehmern/ Innen Er le rntes sofor t  umzusetzen:

1. „Accelerated Learning“ + „Learning by doing“ = 80 % Training und 20 % Theorie
    D ieses Pr inzip hat  s ich in v ie len Seminaren und Train ings bewähr t ,  denn es e rmögl icht  d ie umgehende Umsetzung in d ie Praxis .  Kur ze Fachinputs und   
 - vor t räge ,  prax isnahe Übungen und Beispie le u .v.m. Daneben noch Diagnost ikmater ia l  und Transak t ionsanalyse

2. Mit dem/den relevanten System/Systemen unterschiedliche Sichtweisen und Perspektiven einbeziehen.

3. Lösungs- Ressourcen- und Kompetenzorientierung:
    S ich der  vorhandenen Ressourcen bewusst se in ,  bestehende S tärken in tegr ie ren und den Fokus auf e ine e r wünschte Zukunf t  lenken.

4. Neue Wirklichkeiten co-konstruieren & erzielen:
    Gemeinsam, par tnerschaf t l ich ,  sparsam agierend:  größtmögl iche Wirkung be i  ger ingstem Mit te le insatz



Inhalte

Inhalte Modul  I

 1. Meine Rolle: Achtsamkeit als Lerhlings-AusbilderIn
 a)   Was bedeutet  es ,  Ausbi lder/Ausbi lder in für  Lehr l inge zu se in?
 b)   Gesamte Komplexi tät  des A l l tags + A nle i tung/Lenkung und 
   Vorbi ldwirkung unter  e inen Hut br ingen.
 c)   Mut vol l  Hal t  und Or ient ie rung geben.

2.  ICH: Selbstreflexion als Lehrlings-AusbilderIn
 a)  K raf t vol le  Vorbi ldwirkung g ibt  Hal t  und Or ient ie rung
 b)  Meine Wer tehal tung zu den Lehr l ingen -  der  unsichtbare Wegweiser
 c)  Emotionale Ge lassenhei t  auch be i  fordernden S i tuat ionen

3.  Gesprächsführung – die Basis um die Lehrlinge zu erreichen
 a)   A nerkennung 
   (= Traubenzucker für  in tr in is t ische Motivat ion der Lehr l inge)
 b)   E igenes Gesprächsmuster erkennen (kooperativ,  konfrontativ,  zu net t)
 c)   Fraget ypen ( Zie l -  lösungsor ient ie r te -  und Ressourcenfragen , 
   Z i rku läre -  S kal ie rungs -  und Verschl immerungsfragen)
 d)  Umgang mi t  A ngr i f fen – konstruk t iver  Dreh be i  A ngr i f fen 
   bzw. Widers tand
 e)   S truk tur  für  Feedback- Gespräche – Wer tschätzung im Gespräch
 f )   ak t ives ,  r icht iges ZUHÖREN
 g)  Persönl iche Entwicklungsprozesse der Lehr l inge in diesen Lebensjahren
 h)   Lerntransfer :  P lan – Zie l  – Umsetzungsschr i t te

Inhalte Modul  I I

1. Pädagogische Psychologie – Lehren ist eine Kunst
 •  Gerhi rnent wick lung in der  Adoleszenz
 •  Lehren:  Lernstrategien – Wissen vermi t te ln – 
  Nachhal t igke i t  gewähr le is ten
 •  Mut machen zur  persönl ichen Ent wick lung
 •  Beziehungsmanagement

2. „Brückenbau“ – Koordination unterschiedlicher Arbeitsstile /Werte
 •  „echtes er leben/spüren“ unterschiedl icher Wer te/S t i le
 •  s ich in d ie Denkhal tung der jungen Generat ion h ine inversetzen
 •  Erkenntnis ,  den Jugendl ichen „ anders“  – auf ihrer  Ebene zu begegnen
       (denken – sprechen – handeln = systemisches Denken)
 •  Wahrnehmen der Bedür fnisse ,  Nöte ,  Ängste ,  Belastungen und Probleme
 •  Unters tü tzung in der  Persönl ichkei ts - Ent wick lung

3. Gesprächsführung für Fortgeschrittene
 a)   „ Lern - Er fo lgs - Gespräche“ (aus Fehlern le rnen – Zie le vere inbaren – 
   Mei lenste ine def in ie ren)
 b)   Führen schwier iger  Gespräche z .B.  K le idung ,  Pünk t l ichke i t , 
   A rbe i tse inste l lung ,  e tc .
 c)   A rbe i t  mi t  Emotionen be i  B lockaden 
   (z .B.  Unsicherhe i t ,  Über -  od.  Unter forderung)
 d)  Beur te i lungsgespräche: 
   wohlwol lend mi t  respek t vol lem A nstoß für  d ie Wei te rent wick lung



Inhalte + Wissenswer tes

Investit ion
Für e in harmonisches ,  e r fo lgre iches „ Mi t - E inander “ !  D ie Kombinat ion aus ver lässl ichem Verhal ten und Respek t im Umgang s ind der Schlüsse l  zum 
Er fo lg mi t  Jugendl ichen.

Der Tar i f  je  Berater tag beträgt EUR 1.60 0 ,– net to zzgl .  20% US t .
Dar in ink l .  s ind Unter lagen ,  Vorbere i tungen zu den Modulen ,  Er innerungs - Mai ls ,  Vor -  und Nachbesprechungen ,  sowie e in F l ipchar t - Protokol l .

A nfal lende Reisekosten der Trainer  werden ex tra ver rechnet (K m - Geld l t .  amtl .  Satz).
Benöt ig te Nächt igungen der Trainer  werden l t .  Be leg in Rechnung geste l l t .

Wei te rb i ldungsmaßnahmen für  Lehr l ings -Ausbi lder  werden in Öster re ich s tark geförder t .  B i t te e rkundigen S ie s ich zu den Förderungen und der 
Beantragung be i  Ih rer  Wir tschaf tskammer.

Termine
Gerne vere inbaren wir  mi t  Ihnen ganz indiv idue l le Termine ,  so dass S ie d iese gut  in Ihren A rbe i tsprozess e inbauen können.

Inhalte Modul  I I I

1.  S tärkung der Persönl ichkei t  der Jugendl ichen
 •  Jungen Menschen e in „ se lbsts icheres Auf tre ten“ vermi t te ln
 •  Beruf l iche Zie le fokussieren
 •  Vorbere i tung in den Gesel lenstatus

2. Zusammengehörigkeit der Lehrlinge stärken
 •  D ie Beziehungsarbei t  für  d ie Zukunf t  nützen

3. Konflikte als CHANCE
 a)   E rkennen von Konf l ik ten ,  sowie der  unterschiedl ichen Phasen (ev.  im Kontex t  mi t  E l te rn)
 b)   Prävent ion – 3 Werk zeuge zur  De - Eskalat ion
 c)   Konf l ik t vermi t t le r - Gespräch a ls Lehr l ings -Ausbi lder
 d )  Mobbing erkennen und kontruk t iv  lösen

4. Planendes Denken der Lehrlinge stärken
 •  Pro akt ives Denken/Sprechen/Handeln fördern
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D I  ( F H ) E L I S A B E T H R I C H T E R

M A G . M A G DA L E N A H E L LWA G N E R

I S A B E L L A G R O H S
Assis tent in der  Geschäf tsführung 
Projek t -  und Seminarorganisat ion

V E R O N I K A KO L B - L E I T N E R , MSc
dip lomier te Er wachsenenbi ldner in und Trainer in
GF K L- B E R AT U N G I  C O A C H I N G I  T R A I N I N G e.U.

Das Team von K L- B E R AT U N G I  C OAC H I N G I  T R A I N I N G

Unsere Kernkompetenz – hier  l iegen d ie Schlüssel  für  Ihren Er folg !


